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Funktionskontrolle MEDUMAT Standard

 

 a

 

Die genaue Beschreibung der Funktionskontrolle entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung.

 

 Prüfen der Dichtig

 

-

 

keit 

 

des Systems

 

1.

 

Ventil der Sauerstoffflasche öffnen und wieder schließen.

 

2.

 

Forderung: Kein Druckabfall innerhalb einer Minute.

 

 Prüfen des Patienten

 

-

 

ventils, Mehrweg

 

Patientenventil auseinanderschrauben und Sichtprüfung auf mechanische Beschä

 

-

 

digung. Rissige, brüchige oder wellige Teile müssen ausgetauscht werden! 

 

(Ach

 

-

 

ten Sie beim Zusammenbau auf den korrekten Sitz der Lippenmembran!)

 

 

 

 Prüfen der Beat

 

-

 

mungsfrequenz

 

1.

 

Einstellung: Frequenz: 8 min

 

-1

 

, MV: 5 l/min,Pmax: 60 mbar, Air Mix.

 

2.

 

Forderung: Frequenz zwischen 7 und 9 innerhalb einer Minute.

 

3.

 

Einstellung: Frequenz 40 

 

min

 

-1

 

.

 

4.

 

Forderung: Frequenz zwischen 38 und 42 innerhalb einer Minute.

 

 

 

Prüfen des Atemzug

 

-

 

volumens

 

1.

 

Prüfbeutel mit dem Adapter des Prüfsets WM 15382 anschließen.

 

2.

 

Einstellung: Frequenz: 8 min

 

-1

 

, MV: 8 l/min, P

 

max

 

: 60 mbar, No Air Mix

 

.

 

3.

 

Forderung: Vollständiges Aufblähen des Prüfbeutels während der Inspiration. Ex

 

-

 

spirationshub des Prüfbeutels von Hand simulieren.

 

 

 

4.

 

Prüfbeutel diskonnektieren, Patientenanschluss von Hand verschließen.

 

5.

 

Einstellung: Frequenz 30

 

 

 

min

 

-1

 

, MV: 3

 

 

 

l/min, P

 

max

 

 60mbar, No Air Mix.

 

6.

 

Forderung: Alarm „Stenosis“ bei dem von Hand verschlossenem Patientenventil.

 

 Prüfen der assistier

 

-

 

ten Beatmung

 

1.

 

Prüfbeutel mit dem Adapter des Prüfsets WM 15382 anschließen.

 

2.

 

Einstellung: Frequenz: 8 min

 

-1

 

, MV: 8 l/min,Pmax: 60 mbar, Air Mix, Assist ein

 

-

 

schalten.

 

3.

 

Forderung: Nach 2 Inspirationsphasen blinkt die gelbe LED „No Assist“. Der aku

 

-

 

stische Alarm setzt nach 1 Minute ein.

 

4.

 

Simulieren Sie nun mit einer Hand Einatemimpulse. Die gelbe LED erlischt.

 

 

 

Prüfen des maxima

 

-

 

len Beatmungs

 

-

 

druckes

 

1.

 

Prüfbeutel mit dem Adapter des Prüfsets WM 15382 anschließen.

 

2.

 

Einstellung für 20 mbar: Frequenz: 8 min

 

-1

 

, MV: 7 l/min, 

 

P

 

max

 

: 20 mbar, No Air 

 

Mix

 

.

 

3.

 

Forderung: Umschalten von Inspiration auf Exspiration zwischen 15 und 25 mbar 

 

und Auslösen des Alarms Stenosis. Exspirationshub nicht unterstützen!

 

4.

 

Einstellung für 60 mbar: Frequenz: 8 min

 

-1

 

, MV: 9 l/min P

 

max

 

: 60 mbar, No Air 

 

Mix

 

.

 

5.

 

Forderung: Umschalten von Inspiration auf Exspiration zwischen 55 und 65 mbar 

 

und Auslösen des Alarms Stenosis. Exspirationhub nicht unterstützen!

 

 Prüfen der Alarme

 

Stenosis:

 

1.

 

Regler Beatmungsdruck auf 60 mbar und Beatmungsanschluss des Patientenventils 

 

mit der Hand zuhalten.

 

 

 

2.

 

Forderung: Alarm „Stenosis” nach zwei Inspirationshüben.

 

Atemsystemunterbrechung:

 

 

 

1.

 

Beatmungsanschluss offenhalten.

 

 

 

2.

 

Forderung: Alarm „Disconnection” nach zwei Inspirationshüben.

 

Abfall Versorgungsdruck Sauerstoff

 

:

 

1.

 

Während der  MEDUMAT eingeschaltet ist, die Sauerstoffflasche schließen.

 

 

 

2.

 

Forderung: Alarm „<2.7 bar O

 

2

 

” nach Abfall des Versorgungsdrucks.


